
Das Andergastsche Dorf “Eichingen“
Praios 1028 B.F.

Das ca. 70 Seelen zählende Dorf Eichingen liegt im Nordwesten des Königreiches Andergast. Beherrscht wird das 
Ortsbild von einer trutzigen Burg, die auch als Zufluchtsmöglichkeit bei Angriffen genutzt wird. In den letzten Jahren, 
sind den Herrschern dieser Burg, der Ritterlichen von Eichigen, die Mittel ausgegangen. 
Die Burg selbst, das Dorf und auch die alte Tjostenbahn, sind in einem Renovierungsbedürftigen Zustand. Auf der 
Burg gibt es eine Schmiede und eine kleine Rondra- Kapelle. Im Süden der Siedlung liegt eine alte Erz- Mine, die 
aber schon lange versiegt ist. Der nach Süden führende Weg, verbindet den Ort mit der Außenwelt. Im Norden 
erstrecken sich unendlich scheinende Wälder. 
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